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Mit dem Rechten sieht man 
schlechter – Nazis morden,  
der Staat schaut weg?
Ziemlich genau 20 Jahre ist es her, als ein Mob von mehreren Hundert Neo-
nazis in Rostock-Lichtenhagen über Tage ein Asylbewerberheim belagerte 
und brandschatzte. Die Bewohner der umliegenden Wohnblöcke schauten 
damals nur zu, mehrere Hundert stimmten teilweise sogar mit ein in die xe-
nophoben Sprechgesänge und feuerten die mordbereite Meute an. Ende 
der 1990er-Jahre verabschiedete sich dann eine Gruppe junger Neonazis 
in den Untergrund und mordete in den Folgejahren nach Belieben. Auf den 
ersten Blick will das alles gar nicht so recht zusammenpassen. Auf den 
zweiten Blick zeigt sich jedoch eines ganz deutlich: Es gibt eine Gefahr von 
rechts, die nicht nur unterschätzt, sondern vielfach offen geleugnet wird.

Mit Petra Pau Bundestagsvizepräsidentin; Lothar König Jugendpfarrer, Jena; Prof. Dr. Jonas Grutzpalk FHöV 
Nordrhein-Westfalen; Uwe-Karsten Heye Regierungssprecher a.D., Moderation: Andreas Speit taz

Die Veranstaltung wird eingeleitet durch Gerd Hoffmann politischer Kabarettist

Kontakt: Axel Krumrey Rosa-Luxemburg-Stiftung, krumrey@rosalux.de
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